
 
 

Protokollauszug 
aus der 

18. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 03.03.2021 

 
öffentlich 
Top 8.24 Information und Werbung für Angebote zur Seelischen Gesundheit 

21/SVV/0221 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktion der Freien Demokraten von der Stadtverordneten Becker 
eingebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Teuteberg, Fraktion der Freien Demokraten, beantragt die Überweisung in 
den Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion. 
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie das Angebot zur Seelischen Gesundheit 
so beworben werden kann, dass im Laufe des Jahres 2021 jeder Potsdamer Haushalt von den 
Angeboten erfährt. 
 
Folgende Punkte sollen u.a. dabei einbezogen werden:  
 

� Bessere Auffindbarkeit auf potsdam.de – mit Verlinkung  
� Bewerbung in Bussen und Bahnen des ViP, sowie an Haltestellen und in Verwaltungsge-

bäuden, Schulen und Universitäten 
� Ergänzung der digitalen und analogen Bewerbung um QR-Codes zur Verlinkung auf die 

Landing Page  
� Nutzung digitaler Medien 
� Schaffung einer speziell für mobile Endgeräte optimierten Landing Page  
� Verteilung der Flyer „Seele in Not“ und „Geht’s DIR gut?“ (ergänzt um QR Codes) an alle 

Haushalte und Bereitstellung an öffentlichen Plätzen wie Stadtteilzentren und Verwal-
tungsgebäuden 

� Berücksichtigung in der Bewerbung, dass Angebote in verschiedenen Sprachen angebo-
ten werden. 

 
Das Ergebnis ist der Stadtverordnetenversammlung im Q4 2021 mitzuteilen.  
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